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Leitwerte als Grundlage für die langfristige strategische Positionierung der BDP im 
Bereich der Wirtschaftspolitik 
 
 
Es sind Rahmenbedingungen zu schaffen, die ein qualitatives und stabiles Wachstum fördern. 
Verantwortungsvolles und gewissenhaftes Handeln soll sich lohnen. Die BDP weist den Weg mit Herz 
und Verstand. 
 
 

 Unternehmerische Freiheit 
Unternehmerische Freiheit bedingt verantwortungsvolles Handeln. Solange Unternehmen 
verantwortungsvoll und gewissenhaft handeln, braucht es keine weiteren Regulierungen. Die 
unternehmerische Freiheit orientiert sich am guten Gewissen gegenüber der Allgemeinheit und 
kommenden Generationen. Freiheit und Verantwortung sind untrennbar. 
 

 Lebensqualität 
Das persönliche Wohlbefinden in der Gesellschaft, der materielle Lebensstandard sowie 
immaterielle Faktoren (z.B. Gesundheit, Bildung, Berufschancen, Freiheit, Natur, intakte Umwelt, etc.) 
tragen zu einer hohen Lebensqualität bei. Diese Faktoren gilt es zu erhalten und zu fördern. 
 

 Qualitatives Wachstum 
Das Wachstum soll qualitativ erfolgen zu Gunsten der zukünftigen Generationen (z.B. kein 
Ressourcenverschleiss, kein Abbau von Kulturland). Qualitatives Wachstum bedeutet eine 
ausgewogene Entwicklung der wirtschaftlichen, ökologischen und sozialen Aspekte und ist auf den 
nachhaltigen Fortschritt ausgerichtet. Einkommens- und Vermögensunterschiede sollen nicht weiter 
anwachsen, um den sozialen Frieden auch langfristig zu sichern. 
 

 Wirtschaft und Staat 
Lediglich hoheitliche Aufgaben sind durch den Staat zu erbringen. Was in anderen Bereichen die 
Wirtschaft besser oder effizienter erledigen kann, soll von ihr wahrgenommen werden. 
Der Staat soll für die Schonung der Ressourcen sowie die Verbesserung der Ressourceneffizienz 
besorgt sein. 
Generell sind die administrativen Anforderungen für Unternehmen auf ein Mass zu reduzieren, das 
einen fairen Wettbewerb zwischen den Unternehmen ermöglicht. 
Eine effiziente Steuerung von Wirtschaft und Staat bedingt die Einbindung von verschiedenen 
Interessensgemeinschaften. Darauf basieren nachhaltige volkswirtschaftlich sinnvolle Lösungen. 
 

 Sozialstaat und Solidaritätsprinzip 
Voraussetzung für einen gut funktionierenden Sozialstaat sind das Solidaritätsprinzip und gesunde 
Staatsfinanzen. Der Sozialstaat kann nur Mittel ausgeben, die vorher erwirtschaftet wurden. Die 
Gelder sind gezielt zu Gunsten derjenigen Personen einzusetzen, welche unverschuldet nicht oder 
nicht mehr leistungsfähig sind. 
 

 Öffentliche Infrastruktur 
Als eine der Quellen der Lebensqualität ist die öffentliche Infrastruktur volkswirtschaftlich sinnvoll und 
umsichtig zu pflegen. Dazu gehören unter anderen die Bildung, die Sozialwerke, der Verkehr, die 
Mobilität, die Energieversorgung und die Umwelt. Massnahmen zur Verbesserung der Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf sind gezielt zu fördern. 
 
 

 KMU und Mikrounternehmen 
Die Rahmenbedingungen für KMU und Mikrounternehmen sind zu verbessern. Die Verbesserungen 
sollen sich auf Unternehmen der produzierenden Wirtschaft anstelle von kurzfristig orientierten 
Wirtschaftszweigen konzentrieren. Erfolgreiche Unternehmen bilden die Basis für eine prosperierende 
Wirtschaft und sind zwingende Voraussetzung für eine gesunde Gesellschaft. 


